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Technische Parameter
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Funktionsbetrieb
1. Ein-/Ausschalten

2. Lautstärkeregelung

3. Senden/Empfangen

Vorsichtsmaßnahmen:

identisch ist.

4. Kanalauswahl

5.PTT-Schalter

ein .

7. UV- Segment-Umschaltung /VOX-Taste

8. Alarmfunktion bei niedrigem Batteriestand

betrieben werden.

wird.

9. Squelch -Pegel 

-

10.Scan-Schalter   

Walkie-Talkie nicht scannen.

-

12. CTCSS/DCS

Werkseinstellungen
Hinweise:

-

-

-

-

-

-
cher oder 

verant

Freenet- Einstellungen

Funktionsbetrieb
1. Ein-/Ausschalten
1.1 Drehen Sie den Netzschalter im Uhrzeigersinn und hören Sie ein „ Klicken 
“, um anzuzeigen, dass der Strom eingeschaltet ist.
1.2 Drehen Sie den Netzschalter gegen den Uhrzeigersinn und hören Sie ein 
„Klicken“, um anzuzeigen, dass der Strom ausgeschaltet ist.

2. Lautstärkeregelung
2.1 Drehen Sie im Empfangszustand den Lautstärke-/Einschaltschalter im 
Uhrzeigersinn, um die Lautstärke zu erhöhen .
2.2 Drehen Sie im Empfangszustand den Lautstärke-/Einschaltschalter gegen 
den Uhrzeigersinn, um die Lautstärke zu verringern.

3. Senden/Empfangen
3.1 Halten Sie im Standby-Modus die Sendetaste (PTT) gedrückt, um das 
Signal des aktuellen Kanals zu senden. Die LED-Anzeige leuchtet rot .
3.2 Lassen Sie die Sendetaste (PTT) los, um das vom selben Kanal gesendete 
Signal zu empfangen. Der Lautsprecher gibt einen Rufton aus und die 
LED-Anzeige leuchtet grün.
Vorsichtsmaßnahmen:

Position und halten Sie das Mikrofon 2,5 bis 5 cm von Ihrem Mund entfernt. 
Halten Sie das Funkgerät beim Senden mindestens 2,5 cm von Ihrem Kopf 
oder Körper entfernt.
●Es ist nicht nötig, während des Gebrauchs mehrmals ein- und auszuschalten. 
Stellen Sie gleichzeitig die Lautstärke auf eine Lautstärke ein, die zu Ihrem 
Gehör passt.
Bevor Sie über die Gegensprechanlage sprechen:
●Bitte stellen Sie die Frequenz von Sender und Empfänger auf die gleiche 
Frequenz ein.

identisch ist.

4. Kanalauswahl
Drehen Sie im Standby-Modus den Kanalknopf im oder gegen den 
Uhrzeigersinn, um gleichzeitig zu senden und die aktuelle Kanalnummer 
anzuzeigen .

5.PTT-Schalter
Drücken Sie die PTT-Taste und sprechen Sie in das Mikrofon, um den anderen 
Teilnehmer anzurufen. Das rote Licht leuchtet auf. Wenn auf diesem Kanal kein 

leuchtet auf. Beim Loslassen wird der Empfänger empfangen. Wenn ein Signal 
vorhanden ist, leuchtet das grüne Licht auf und der Lautsprecher schaltet sich 
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Vorsichtsmaßnahmen:

Position und halten Sie das Mikrofon 2,5 bis 5 cm von Ihrem Mund entfernt. 
Halten Sie das Funkgerät beim Senden mindestens 2,5 cm von Ihrem Kopf 
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ein .

Werkseinstellung ist Deutsch .

7. UV- Segment-Umschaltung /VOX-Taste
Drücken Sie lange auf die Seitentaste, um zwischen Freenet- und 
PMR446-Frequenzen zu wechseln, drücken Sie kurz auf die Seitentaste, um die 
VOX-Funktion ein-/auszuschalten.
Mit der VOX-Sprachsteuerung können Sie senden, ohne die PTT-Sendetaste zu 

über die Software eingestellt werden, die Standardeinstellung ist Stufe 5.

8. Alarmfunktion bei niedrigem Batteriestand

bedeutet dies, dass die Batteriespannung niedrig ist. Bitte laden Sie die 
Batterie so schnell wie möglich auf. Zu diesem Zeitpunkt verbietet das Radio 
dem Benutzer das Senden und kann nur im Standby- und Empfangsmodus 
betrieben werden.

„Piepton“, bis die PTT-Taste losgelassen oder die Sprachaktivierung beendet 
wird.

9. Squelch -Pegel 
Der Squelch-Pegel bestimmt die Signalstärke, die den Lautsprecher der 
Gegensprechanlage einschaltet. 
Wenn der Squelch-Pegel niedriger ist, ist das Hintergrundgeräusch beim 
Einschalten des Walkie-Talkie-Lautsprechers höher und die entsprechende 
Kommunikationsentfernung ist länger, aber die Entstörungsfähigkeit ist 
schwächer. Der Squelch-Pegel kann über die Programmiersoftware eingestellt 
werden und Sie können zwischen den Stufen 0 und 9 wählen. Die Standardein-
stellung ist Stufe 5 .

10.Scan-Schalter   
Wenn der aktuelle Kanal Kanal 16 ist, erkennt das Walkie-Talkie automatisch 

Software kann festlegen, ob jeder Kanal gescannt werden kann oder nicht, 
wenn auf dem gescannten Kanal ein Signal vorhanden ist). , stoppt das 
Walkie-Talkie bei Anrufen automatisch auf diesem Kanal.
1) Das Walkie-Talkie stoppt auf dem Kanal mit Signal. Wenn das Signal nach 

ein .

Werkseinstellung ist Deutsch .

7. UV- Segment-Umschaltung /VOX-Taste
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etwa 10 Sekunden verschwindet, sucht es weiter auf dem nächsten Kanal.
2) Wenn weniger als 2 scannbare Kanäle vorhanden sind, kann das 
Walkie-Talkie nicht scannen.

bitte für jeden Kanal „Nein“ für „Scan Add“ aus.

Um zu verhindern, dass einige Benutzer längere Zeit denselben Kommunika-
tionskanal belegen, können Benutzer die Funktion zur Begrenzung der 

Benutzers auf dem aktuellen Kanal die eingestellte Zeit erreicht, stoppt das 

Die Emissionsgrenzzeit kann über die Programmiersoftware eingestellt werden, 

12. CTCSS/DCS
60 Gruppen von Subtoncode-Funktionen und 10 5 * 2 Gruppen (N-Phase und 
I-Phase) digitale Subtoncodes, die über die Programmiersoftware eingestellt 
werden können.

Werkseinstellungen
Hinweise:
1.In 10 km Grenzabstand zu Belgien und Polen sind nur 0,5 Watt Strahlung-
sleistung (ERP) gestattet. 

-
aten verursacht werden. Wenn durch die Frequenznutzung Störungen bei 
Frequenznutzungen in Nachbarstaaten auftreten, hat der Frequenznutzer auf 

1. Die genannten Frequenzbereiche werden auch für andere Funkanwend-
ungen ge
nutzt. Die Bundesnetzagentur übernimmt keine Gewähr für eine Mindestqual-
ität oder 
Störungsfreiheit des Funkverkehrs. Es besteht kein Schutz vor Beeinträchti-
gungen 
durch andere bestimmungsgemäße Frequenznutzungen. Insbesondere sind 
bei ge
meinschaftlicher Frequenznutzung gegenseitige Beeinträchtigungen nicht 
auszu
schließen und hinzunehmen. 

für den 
Betrieb in der Bundesrepublik Deutschland vorgesehen bzw. gekennzeichnet 
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 gekennzeichnet 
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-
aten verursacht werden. Wenn durch die Frequenznutzung Störungen bei 
Frequenznutzungen in Nachbarstaaten auftreten, hat der Frequenznutzer auf 

1. Die genannten Frequenzbereiche werden auch für andere Funkanwend-
ungen ge
nutzt. Die Bundesnetzagentur übernimmt keine Gewähr für eine Mindestqual-
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Störungsfreiheit des Funkverkehrs. Es besteht kein Schutz vor Beeinträchti-
gungen 
durch andere bestimmungsgemäße Frequenznutzungen. Insbesondere sind 
bei ge
meinschaftlicher Frequenznutzung gegenseitige Beeinträchtigungen nicht 
auszu
schließen und hinzunehmen. 

für den 
Betrieb in der Bundesrepublik Deutschland vorgesehen bzw. gekennzeichnet sind (§ 60 Abs. 1 S. 3 TKG). 

180

Beeinträchtigungen nicht auszu schließen und hinzunehmen.   



sind (§ 60 Abs. 1 S. 3 TKG). 

für die 

telekommuni

gilt 
insbesondere für Genehmigungs- oder Erlaubnisvorbehalte (z.B. baurechtli-
cher oder 

4. Der Frequenznutzer ist für die Einhaltung der Zuteilungsbestimmungen und 
für die 
Folgen von Verstößen, z. B. Abhilfemaßnahmen und Ordnungswidrigkeiten 
verant

Freenet- Einstellungen

sind (§ 60 Abs. 1 S. 3 TKG). 

für die 

telekommuni

gilt 
insbesondere für Genehmigungs- oder Erlaubnisvorbehalte (z.B. baurechtli-
cher oder 

4. Der Frequenznutzer ist für die Einhaltung der Zuteilungsbestimmungen und 
für die 
Folgen von Verstößen, z. B. Abhilfemaßnahmen und Ordnungswidrigkeiten 
verant

Freenet- Einstellungen

07

für die 

telekommuni

gilt insbesondere für Genehmigungs- oder Erlaubnisvorbehalte
 (z.B. baurechtli cher oder 

4. Der Frequenznutzer ist für die Einhaltung der Zuteilungsbestimmungen und 
für die 
Folgen von Verstößen, z. B. Abhilfemaßnahmen und Ordnungswidrigkeiten 
verant

Freenet- Einstellungen
   

1 149.0250 Schließung 1 W / 0.5W 
 

2 149.0375 Schließung 1 W / 0.5W  
 

3 149.0500 Schließung 1 W / 0.5W  

4 149.0875 Schließung 1 W / 0.5W  
 

5 149.1000 Schließung 1 W / 0.5W 
 

6 149.1125 Schließung 1 W / 0.5W 
 

7 149.0250 Schließung 1 W / 0.5W 
 

8 149.0375 Schließung 1 W / 0.5W 
 

9 149.0500 Schließung 1 W / 0.5W 
 

10 149.0875 Schließung 1 W / 0.5W 
 

11 149.1000 Schließung 1 W / 0.5W  
 

12 149.1125 Schließung 1 W / 0.5W  
 

13 149.0250 Schließung 1 W / 0.5W 
 

14 149.0375 Schließung 

Schließung 

1 W / 0.5W 
 

15 149.0500 1 W / 0.5W 
 

16 149.0875 Schließung 1 W / 0.5W 
 

Kanal Frequenz CTCSS/DCS Leistung 

Freenet Hoch- und kann über die Retevis Write Frequency Software eingestellt 
werden.
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PMR446-Einstellungen

Kanal

446.00625 114.8

114.8

114.8

114.8

114.8

114.8

114.8

114.8

0.5W

0.5W

0.5W

0.5W

0.5W

0.5W

0.5W

0.5W

0.5W

0.5W

0.5W

0.5W

0.5W

0.5W

0.5W

0.5W

446.01875

446.03125

446.04375

446.05625

446.06875

446.08125

446.09375

446.10625

446.11875

446.13125

446.14375

446.15625

446.16875

446.18125

446.19375

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16
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COUTION

-

Unbefugte Änderungen und Anpassungen

Radiolizenz

FCC-Anforderungen 

CE-Anforderungen 

Entsorgung

-

-

HF-Sicherheit
-

-
-

-

-

-

-

Handheld-Modus 

Gesicht.

Elektromagnetische Störungen/Kompatibilität
-

sollten:

-

Schalten Sie Ihr Radio unter folgenden Bedingungen aus

-

Schützen Sie Ihr Gehör

Batteriesicherheit
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-

Schützen Sie Ihr Gehör

Batteriesicherheit
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COUTION

-

Unbefugte Änderungen und Anpassungen

Radiolizenz

FCC-Anforderungen 

CE-Anforderungen 

Entsorgung

-

-

HF-Sicherheit
-

-
-

-

-

-

-

Handheld-Modus 

Gesicht.

Elektromagnetische Störungen/Kompatibilität
-

sollten:

-

Schalten Sie Ihr Radio unter folgenden Bedingungen aus

-

Schützen Sie Ihr Gehör

Batteriesicherheit
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Guarantee

Model Number: 
Serial Number: 
Purchasing Date: 
Dealer: 
User’s Name: 
Country: 
Post Code:

Telephone:
Telephone: 
 Address:  
 Email: 

Remarks:

1.This guarantee card should be kept by the user, no 
replacement if lost.
2.Most new products carry a two-year manufacturer’s 
warranty from the date of purchase. Further details, pls read 
http://www.retevis.com/after-sale/
3.The user can get warranty and after-sales service as 
below:
·Contact the seller where you buy.
·Products Repaired by Our Local Repair Center
4.For warranty service, you will need to provide a receipt 
proof of purchase from the actual seller for verification

Exclusions from Warranty Coverage: 
1.To any product damaged by accident.
2.In the event of misuse or abuse of the product or as a 
result of unauthorized alterations or repairs.
3.If the serial number has been altered, defaced, or 
removed.



Shenzhen Retevis Technology Co.,Ltd. 

Web:www.retevis.com

7/F, 13-C, Zhonghaixin Science&Technology Park, No.12 Ganli

E-mail:info@retevis.com
Facebook: @retevis.fans

6th Road, Jihua Street, Longgang District, Shenzhen, China
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